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Sollte dies bis jetzt erst auf wenigen Versuchen fussende

Ergebnis sich bestätigen, so würde es für die Prophylaxe der

Maul- und Klauenseuche von grösster Wichtigkeit sein.

Studiosus vet. A. Stauffer, Bern.

Neue Literatur.

J. Peters. Repetitor a. d. k. Thierarzneischule in Berlin. Der
schwarze Staar der Pferde. Eine diagnostische und
forensische Studie. Berlin 1883, 74 S. mit einer Tafel.

Das vorliegende sehr interessante Werk zerfällt in vier
Abschnitte, wovon der erste die Geschichte des schwarzen

Staares, der zweite die Pathologie desselben, der dritte den

schwarzen Staar in forensischer Hinsicht und der vierte die

Kasuistik abhandelt. Verfasser hat dem Kliniker wie dem

Thierarzte fro foro durch seine eingehende Arbeit ein
ausserordentlich lehrreiches Werk an die Hand gegeben. Auf die

einzelnen Abschnitte näher einzutreten fehlt es hier an Raum.
Dasselbe sei den Herren Kollegen bestens empfohlen.

R.
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